
  

  

 
 
 
Dringlichkeitsvorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 28.02.2018 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Zustimmung zur Annahme von Sponsoringvereinbarungen, Spenden und 

ähnlichen Zuwendungen 
  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die Annahme 
von nachfolgenden Sponsoringvereinbarungen, Spenden und ähnlichen Zuwendungen 
 

 
1. Geldspende von der Apothekervereinigung Curadies GmbH & Co KG, Gottschedstraße 

4, 04109 Leipzig in Höhe von 2.000 Euro als Unterstützung für die Anschaffung von 
Musikinstrumenten im Konservatorium „Georg Friedrich Händel“, Halle  
(PSP-Element 8.26301001.705 - Konservatorium)   

  
 
2. Sachspende von dem Förderverein des Georg-Cantor-Gymnasiums e.V., c/o Georg-

Cantor-Gymnasium, Torstraße 13, 06110 Halle (Saale), von 3.000 Euro in Form eines 
mobilen ELA-Audiosystems (Elektroakustische Anlage) für das Georg-Cantor-
Gymnasium 
(PSP-Element 1.21701.04 – Georg-Cantor-Gymnasium) 

     
 

 
 

 Egbert Geier 
 Bürgermeister 

 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VI/2018/03856 
Datum:   22.02.2018 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:    
Plandatum:     
   



   

 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen:    

    
1.  PSP-Element 8.26301001.705/710 - Konservatorium     
     Einzahlungen 2018:  2.000,00 Euro  

           Auszahlungen 2018:   2.000,00 Euro 
 

2.  Keine finanziellen Auswirkungen 
 
 
 
 
 
 



   

 
 
 
Begründung:  
 
1. 
Mit der Geldspende in Höhe von 2.000 Euro will die Apothekervereinigung Curadies GmbH & 
Co KG, wie schon in Vorjahren einen Beitrag leisten, um das Konservatorium bei der 
Anschaffung von Musikinstrumenten, wie beispielsweise einem Konzertflügel,                            
zu unterstützen. 
 
 
2. 
Der Förderverein des Georg-Cantor-Gymnasium Halle beabsichtigt dem Gymnasium eine 
Sachspende in Form eines mobilen ELA-Audiosystems (Elektroakustische Anlage) im Wert 
von 3.000,00 Euro zu übergeben.  
 
Das Umfeld des Gymnasiums ist aufgrund der baulichen Gegebenheiten räumlich  
eingeschränkt und zwingend auf die Nutzung der Aula und der dort zur Verfügung stehenden 
Technik angewiesen. 
Die derzeitige Audioanlage in der Aula des Gymnasiums ist stark reparaturbedürftig. Darüber 
hinaus entspricht die seit 2007 mit Übergabe des Hauses eingebaute Beschallungsanlage 
nach über 10 Jahren nicht mehr ganz dem technischen Stand und aktuellen Bedürfnissen im  
Schulbetrieb. Daher möchte der Förderverein dem Gymnasium eine neue Anlage zur 
Verfügung stellen, welche im Rahmen der notwendigen Reparatur eingebunden werden 
kann. Eine moderne Anlage könnte zum Beispiel bei Theateraufführungen und 
Präsentationen mehrere Sprecher mobil mit verschiedenen Mikrophonen verbinden und 
somit deren Zusammenspiel optimieren. 
 
Eine gute Akustik in der Aula ist Grundvoraussetzung für erfolgreiche Veranstaltungen, wie  
beispielsweise Klausuren und Prüfungen, Wettbewerbe und Präsentationen, Chorkonzerte, 
Theateraufführungen, Auszeichnungsveranstaltungen/Preisverleihungen, Schülerbälle, 
Benefiz- und Informationsveranstaltungen und nicht zuletzt auch für Dienstberatungen und 
Fortbildungsveranstaltungen des Kollegiums sowie Veranstaltungen des Schülerrates des 
Gymnasiums.  

 

 

 
Familienverträglichkeit:  
 
Die Punkte 1 und 2. vorgenannter Beschlussvorlage haben keine Auswirkungen  
auf die Familienverträglichkeit. 
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